
                          Platz-Nr.: _______ 

 
Steuerberaterkammer München 

 

Körperschaft des öffentlichen Rechts 
 

Zwischenprüfung für Steuerfachangestellte Sommer 2018 

Wirtschaft- und Sozialkunde 
 

Arbeitszeit: 30 Minuten  Gesamtpunktzahl: 20        Note: _______ 

 

Datum: 12. Juli 2018      erreichte Punkte: _______ 
 
 

               Sign. der Prüfer: _______ 
 

 
 

Beachten Sie: - Saubere, übersichtliche Darstellung 

  - Keinen Bleistift, Tipp-Ex oder Tintentod verwenden 
   - Erlaubte Schriftfarbe nur blau und schwarz. 
  - Mangelhafte Form und Ausführung führen zu Punktabzug 

  - Stichwortartige Antwort genügt. Hinweis auf Paragrafen allein genügt nicht 
  - Paragrafen müssen nicht angegeben werden, wenn nicht verlangt 
  - Diese Prüfungsarbeit umfasst 6 Aufgaben mit Unteraufgaben 
  - Bitte benützen Sie für Ihre Lösung den Platz direkt unter der jeweiligen Aufgabe 

 
 
Aufgabe 1         Erreichbare Punkte: 3 
 
Prüfen Sie, ob folgende Rechtsgeschäfte wirksam, schwebend unwirksam oder 
nichtig sind! Begründen Sie Ihre Antwort kurz! 
 
a) Die sechsjährige Sabrina kauft von ihrem gesparten Taschengeld ein 

Geburtstagsgeschenk im Wert von 19,90 EUR für ihren Vater. 
 

unwirksam,  
Sabrina ist geschäftsunfähig;  
Taschengeldparagraph greift nicht  
(§§ 104, 110 BGB) 
 

 

b) Die 14-jährige Paula bekommt monatlich 25,00 EUR Taschengeld von ihren Eltern. 
Da Paula in den letzten Monaten immer etwas von ihrem Taschengeld gespart hat, 
kauft sie sich bei einem Schmuckhändler eine Halskette für 75,00 EUR.  
 

Wirksam,  
Paula ist beschränkt geschäftsfähig, Zustimmung des gesetzlichen Vertreters 
nicht notwendig, da aus eigenen Mitteln bewirkt  
(§§ 107, 110 BGB) 
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c) Der 5-jährige Karl wird von seiner Mutter zum Bäcker geschickt um für die Mutter 5 
Semmeln für das Frühstück zu kaufen. Die Mutter gibt ihm zusammen mit dem 
Einkaufszettel das abgezählte Geld mit. 
 

Wirksam,  
Karl ist geschäftsunfähig, er tritt hier aber als Bote auf  

 
 

 
 
Aufgabe 2         Erreichbare Punkte: 2,5 
 
Beantworten Sie folgende Fragen zu Eigentum und Besitz:  
 
a) Ein Sportfachgeschäft bot seinem Kunden Gerl am 27. Mai an, einen Fitness-

Heimtrainer für zwei Wochen auszuprobieren. Gerl nahm den Heimtrainer mit nach 
Hause. Er erscheint am 3. Juni im Geschäft des Händlers und bekundet, mit dem 
Gerät sehr zufrieden zu sein und es kaufen zu wollen. Gleichzeitig bittet Gerl um 
Ausstellung einer Rechnung über 1.577,99 EUR, die er am 11. Juni per 
Banküberweisung begleicht. 
Wann (Datumsangabe) und wie ging das Eigentum auf den Kunden Gerl 
über?  
 

Eigentumsübertragung am 3. Juni,  
durch Einigung  
(Übergabe entfällt, denn der Heimtrainer ist bereits im Besitz von Gerl) 
 

 

b) Hans-Georg stiehlt seinem Mitschüler Robert das Smartphone aus der Tasche und 
schenkt es seiner Freundin Jenny.  
Kann Robert das Smartphone von Jenny wiederverlangen, wenn diese nicht 
wusste, dass das Gerät gestohlen war? Begründen Sie kurz und geben Sie 
die entsprechende Rechtsvorschrift an! 

 

Ja,  
da bei Diebstahl kein gutgläubiger Erwerb möglich ist  
Robert bleibt Eigentümer 
 
§ 935 (1) BGB (0,5 P) 
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Aufgabe 3         Erreichbare Punkte: 1,5 
 
Am Registergericht des Amtsgerichts werden verschiedene Register geführt:  
In welchem Register (genaue Bezeichnung, evtl. Abteilung) werden folgende 
Eintragungen vorgenommen? 

 

a) Aufnahme der Prokuristin 
Sonja Fischer bei der Seifert 
OHG 

Handelsregister  

Abteilung A  

b) Beteiligung von Janina Seifert 
bei Krause und Partner, 
Rechtsanwälte und Steuer-
berater 

Partnerschaftsregister  

 

 

Aufgabe 4          Erreichbare Punkte: 2,5 P 
 
Der Bauunternehmer Herr Fischer hat Frau Özkan zur Prokuristin ernannt. Es gelten die 
gesetzlichen Vorschriften über den Umfang der Prokura, jedoch wird vereinbart, dass 
Frau Özkan keine Darlehen über 500.000 EUR Darlehenssumme aufnehmen darf. Da 
die finanziellen Mittel knapp sind, nimmt die Prokuristin ohne Wissen des 
Geschäftsinhabers, der sich auf Geschäftsreise befindet, ein Darlehen über 
600.000 EUR auf.  
 
a) Herr Fischer ist damit nicht einverstanden und möchte den Darlehensvertrag 

rückgängig machen. 
Ist Herr Fischer an den Darlehensvertrag gebunden? Mit vollständiger 
Begründung und Paragrafenangabe!  

 

Ja,    
Beschränkung der Prokura ist Dritten gegenüber unwirksam 
§ 50 (1) HGB  
 

 
 

b) Herr Fischer entzieht daraufhin Frau Özkan die Prokura. 
Ist eine Eintragung im Handelsregister notwendig? Wenn ein Eintrag 
erforderlich ist, gehen Sie dabei auf die Wirkung der Eintragung ein! 
Verwenden Sie Fachbegriffe! 
 

Ja, die Eintragung ist notwendig  
Wirkung deklaratorisch, d.h. rechtsbekundend  
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Aufgabe 5         Erreichbare Punkte: 5  
 
Florian Scheider und Ralf Hutter gründen im August 2017 in Düsseldorf ein Tonstudio in 
der Rechtsform der OHG. Das Geschäftsjahr entspricht dem Kalenderjahr. Besondere 
vertragliche Regelungen wurden nicht getroffen. Es gelten die gesetzlichen 
Vorschriften. 
 
a) Scheider und Hutter wählen die Firmenbezeichnung „Ding Dong Studio“.  

Ist dies rechtlich zulässig? Begründen Sie Ihre Antwort kurz! 
 

Nein,  
Rechtsformzusatz „OHG“ fehlt  

 
b) Im Januar 2018 nehmen sie Karl Bartus als neuen Gesellschafter auf. Im Februar 

2018 fordert ein Gläubiger der OHG Karl Bartus auf, eine im November 2017 fällige 
Rechnung zu begleichen. Karl Bartus weigert sich, da er 2017 noch nicht 
Gesellschafter der OHG war.  
Haftet Bartus für die Verbindlichkeit der OHG? Begründen Sie Ihre Antwort 
und geben sie den zutreffenden Paragrafen an!  
 

Ja,  
da neue Gesellschafter ab Eintritt auch für bereits bestehende Verbindlichkeiten 
persönlich haften   
 
§ 130 (1) HGB  

 
 

c) Karl Bartus kauft im April 2018 ohne Wissen der beiden anderen Gesellschafter für 
das Tonstudio ein neues Mischpult. Hutter und Scheider sind gegen den Kauf, da 
das Mischpult technisch veraltet ist.  
Konnte Bartus diesen Kauf alleine rechtswirksam tätigen? Begründen Sie Ihre 
Antwort kurz!  
 

Ja  
da Einzelvertretungsbefugnis für alle Geschäfte (nach außen nicht beschränkbar)  
 
(§§ 125 (1); 126 (1) HGB) 
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d) Ralf Hutter möchte sich ab Dezember 2018 bei einem anderen Tonstudio 
„Klangwand Records OHG“ als persönlich haftender Gesellschafter beteiligen. Nach 
anfänglicher Skepsis stimmen Bartus und Scheider zu, da sie sich durch die 
Beteiligung Hutters an der Konkurrenz positive Auswirkungen für das eigene 
Unternehmen erhoffen. 
Darf sich Hutter an der „Klangwand Records OHG“ beteiligen? Begründen Sie 
Ihre Antwort und geben Sie den zutreffenden Paragrafen an! 

 
 

Ja,  
zwar Wettbewerbsverbot; aber Zustimmung der anderen Gesellschafter gegeben 
(0,5 P) 
 
§ 112 (1) HGB  

 

 

Aufgabe 6:         Erreichbare Punkte: 5,5  
 
Der Steuerberater Viktor Klaussen schließt mit Simon Gruber einen Ausbildungsvertrag 
zum Steuerfachangestellten ab. Simon wurde am 15. März 2017 16 Jahre alt. Seine 
Ausbildung beginnt am 01. September 2017. 
 
a) Der Ausbildungsvertrag mit Simon wird am 16. August 2017 im Beisein seiner 

Eltern zunächst mündlich getroffen und soll bei Bestehen der Probezeit schriftlich 
nachgeholt werden.  
Geben Sie an, gegen welche rechtliche Vorschrift der Steuerberater verstoßen 
hat? Begründen Sie Ihre Antwort kurz!  
 

§11 (1) BBiG  
Schriftliche Niederschrift muss unverzüglich nach Vertragsabschluss, spätestens 
vor Beginn der Ausbildung erfolgen  
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b) Die Vertragsniederschrift enthält folgende Vereinbarungen: 
Prüfen Sie, ob diese zulässig sind. Begründen Sie Ihre Auffassung und geben 
Sie jeweils die zutreffende Rechtsvorschrift an! 

 

Dem Auszubildenden stehen bei 
einer täglichen Arbeitszeit von acht 
Stunden 45 Minuten Pause zu. 

Unzulässig,  
bei einer Arbeitszeit von mehr als sechs 
Stunden haben Minderjährige Anspruch auf 
60 Minuten Pause  
§ 11 (1) Nr. 2 JArbSchG  

Für das Jahr 2018 stehen dem 
Auszubildenden 23 Arbeitstage 
Urlaub zu. 

Zulässig,  
zu Beginn des Kalenderjahres noch nicht 17 
=> Anspruch auf mindestens 22,5 
Arbeitstage (27 Werktage).  
§19 (2) Nr. 2 JArbSchG  

Die Probezeit beträgt 5 Monate. 

Unzulässig,  
Probezeit muss zwischen 1 - 4 Monaten 
liegen  
§ 20 BBiG  

 
Ende der Aufgaben! 


